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Gemeinde Sande   

An Herr Klaus Oltmann  

 

Nachrichtlich: 

Sportausschussvorsitzende 

Ratsvorsitzende 

Via Mail 

 

 

Sehr geehrter Herr Oltmann, 

 

der Gemeindesportbund Sande e.V. (GSB) nimmt Bezug auf den Antrag des Tennisvereins 

Sanderbusch e. V. zur finanziellen Unterstützung des laufenden Spielbetriebs ab dem Jahr 

2026 sowie auf die bisherige Förderung der Platzunterhaltung (insbesondere Rotsand). 

 

Aus Sicht des GSB möchten wir hierzu Folgendes festhalten: 

 

1. Informationslage des GSB   

Der Gemeindesportbund Sande wurde darüber, dass die bisherige Unterstützung des TV San-

derbusch e. V. durch die Gemeinde künftig entfällt, nicht informiert. Dies widerspricht dem 

üblichen und abgestimmten Verfahren der Zusammenarbeit zwischen Gemeinde und Gemein-

desportbund. 

 

2. Sportstättenvereinbarung / Abstimmungsprozess   

Gemäß der bestehenden Sportstättenvereinbarung zwischen der Gemeinde Sande und dem 

Gemeindesportbund Sande sollen regelmäßig – insbesondere zum Jahresende (Novem-

ber/Dezember) – Abstimmungen darüber stattfinden, welche Maßnahmen im Folgejahr auf 

den Sportanlagen umgesetzt werden. Diese Abstimmung hat erneut nicht stattgefunden. 

 

3. Vergleichbare Mittelverwendung   

Beispielhaft sei angeführt, dass im vergangenen Jahr rund 7.000 € für die Besandung des 

Sportplatzes in Cäciliengroden aufgewendet wurden, obwohl sowohl der Gemeindesportbund 

Sande als auch der nutzende Verein FC Rot-Weiß Sande diese Maßnahme als nicht erforder-

lich eingeschätzt haben. 
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4. Gleichstellung der Sportvereine   

Während andere Sportvereine ihre Sportstätten kostenfrei oder überwiegend aus kommunalen 

Mitteln nutzen, trägt der TV Sanderbusch e. V. die vollständigen Kosten für Unterhaltung, 

Pflege und Betrieb seiner Tennisanlage selbst. 

5. Sportliche und gesellschaftliche Bedeutung   

Der TV Sanderbusch e. V. ist seit Jahrzehnten fester Bestandteil des sportlichen und gesell-

schaftlichen Lebens in der Gemeinde Sande und leistet erhebliche Eigenarbeit. 

 

Fazit und Antrag:   

Der Gemeindesportbund Sande e.V. spricht sich ausdrücklich dafür aus, den TV Sanderbusch 

e. V. auch künftig finanziell zu unterstützen und eine Gleichbehandlung mit anderen Sport-

vereinen herzustellen. Bitte um Förderung der Beschaffung von Rotsand. 

Ich freue mich auf eine positive Rückmeldung!  

 

Mit freundlichem Gruß 

 

 

 

 

 

Manuel Kramer 


